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HINSCHAUEN, HELFEN, HANDELN
Sexualisierte Gewalt und christlicher Glaube sind 
unvereinbar. Weitere Infos finden Sie unter: 
kirche-mv.de/schoenberg

Regelmäßige Angebote
So 10.00 Uhr • Gottesdienst

Mo 15.00 Uhr • Bastel- und Handarbeitskreis 
15.30 Uhr • Konfirmanden
17.00 Uhr • Blaukreuzgruppe für Suchtgefährdete (alle 14 Tage)
18.00 Uhr • Junge Gemeinde (alle 14 Tage)

Di 18.00 Uhr • Wege aus der Depression (alle 14 Tage) Link

Mi 15.00 Uhr • Christenlehre für 1.- 6. Klasse
17.00 Uhr • „CliC“ – clean is cool, Suchthilfe mit neuen Konzepten
19.00 Uhr • Kirchenchorprobe

Do 17.30 Uhr • Kurrende – Singen für Kinder (Alter 6-10)
19.30 Uhr • Blechbläserprobe

Christenlehre, Konfirmandenkurs, Junge Gemeinde und Kurrende 
finden nur in der Schulzeit statt.

Tansaniakreis, Herbstkreis, Geburtagskreis/Kaffeerunde … 
siehe unter Veranstaltungen / Kreise

https://kirche-mv.de/schoenberg/angebot/wege-aus-der-depression
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„Geh‘ aus mein Herz und suche Freud‘ in 
dieser lieben Sommerzeit an deines Got-
tes Gaben, schau an der schönen Gärten 
Zier und siehe wie sie mir und dir sich 
ausgeschmücket haben“, so beginnt das 
schöne Lied von Paul Gerhardt, welches 
wir gerne in Traugottesdiensten im Som-
mer singen. In dem Lied werden die Wun-
der der Schöpfung geradezu mitreißend 
besungen. Und wirklich: draußen entfaltet 
sich die Natur in ihrer ganzen Pracht, der 
vielstimmige Gesang der Vögel ist wie die 
Musik zu dieser wunderbaren Szenerie. 
Sehnsüchtig haben wir auf das gewartet, 
was uns in der grauen, kalten Jahreszeit 
gefehlt hat. Wir werden in dieser Zeit be-
schenkt mit dem Zauber einer sich immer 
wieder regenerierenden Natur. Paul Ger-
hardt hat das Lied in schwerer Zeit ge-
schrieben, nach dem Ende des grauen-
vollen Dreißigjährigen Krieges, so, als 
wolle er den Brüdern und Schwestern sa-

gen: Verzweifelt nicht, vergrabt euch nicht 
in eurem Schmerz und eurer Trauer, son-
dern geht hinaus und erfreut euch an der 
Schönheit eurer Umwelt, in allem, was ihr 
seht, hört, fühlt und schmeckt, könnt ihr 
Gottes Wirken erkennen, er lässt uns 
nicht im Stich, auch in den schwersten 
Krisenzeiten nicht. Und so berührt uns 
sein Lied noch heute und kann uns Trost 
geben, wenn wir um einen lieben Men-
schen trauern, wenn wir oder jemand in 
unserer Familie von Krankheit betroffen 
ist, wenn wir uns Sorgen machen, weil wir 
nicht wissen, wie es weitergehen soll in 
unserem Leben. Gehen wir hinaus und 
öffnen unsere Herzen für die wunderbare 
Schöpfung! Dann können wir einstimmen 
in den Jubel der 8. Strophe des Liedes: 
„Ich selber kann und mag nicht ruh’n, des 
großen Gottes großes Tun erweckt mir 
alle Sinnen. Ich singe mit, wenn alles singt 
und lasse, was dem Höchsten klingt aus 
meinem Herzen rinnen.“ 

■ Ihr Niko Sieveking (Kirchenältester)



Leitbild der ev.-luth. Kirchengemeinde
Schönberg in Mecklenburg

Unsere Kirchengemeinde ist ein Ort, wo alle von Gott
empfangen können, dies miteinander leben und weitergeben.

Wir empfangen Orientierung und Stärkung für Leben
und Glauben in unseren festlichen Gottesdiensten, offenen

Abendmahlsfeiern und durch Musik.

Wir leben die Liebe Gottes miteinander
in unterschiedlichen Gruppen, die Möglichkeit für

Gemeinschaft und verantwortliche Mitarbeit eröffnen.

Im Dienst am Menschen geben wir weiter,
was wir empfangen haben.

Bereits um 14 Uhr beginnt in der St. Laurentius-Kirche ein festlicher Kon-
zertgottesdienst zum 40. Jubiläum des Schönberger Musiksommers. Mu-
sikalisch gestaltet wird der Gottesdienst vom Ratzeburger Domchor und 
dem Kirchenchor St. Laurentius. Bischof Tilman Jeremias predigt. 
Während des Gottesdienstes wird eine Kinderbetreuung angeboten.
Im Anschluss, von ca. 15.30 Uhr bis zum frühen Abend, möchten wir gemein-
sam einen sommerlich-fröhlichen und erlebnisreichen Nachmittag verbringen 
mit Musik, Kunst, Spiel und Spaß für Groß und Klein. Auf dem Kirchplatz erwar-
tet die Besucherinnen und Besucher ein bunter „Markt der Begegnungen“ mit 
Gelegenheit zum Austausch, Kennenlernen und Verweilen. Natürlich gibt es 
auch Kaffee und Kuchen. Für Kinder wird einiges geboten: Hüpfburg, Bastel-
stand, eine Rallye und viele Spiele mit kleinen Preisen sorgen für Spaß und 
Bewegung. Wer einmal hoch hinaus möchte, kann an einer geführten Turmbe-
steigung teilnehmen und die beeindruckende Aussicht über unser Schönberg 
und sein herrliches Umland genießen. Zum Abschluss des Nachmittags spielt 
um 17.30 Uhr der Bläserchor Lieder zum Mitsingen. Damit unser Fest noch 
bunter und köstlicher wird, freuen wir uns über Beiträge zum Kuchenbuf-
fet. Am meisten aber freuen wir uns auf viele Gäste und auf ein schönes ge-
meinsames Fest mit Musik, Begegnungen und guter Gemeinschaft. Alle sind 
herzlich eingeladen!
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12. Juli Sprengelgottesdienst mit Taufgedächtnis
Gottesdienstbeginn: 14 Uhr am Waldsee 'Kiebitzmoor'

• Die Ortskundigen können gleich zum Waldsee 'Kiebitzmoor' kommen. 
• Die Nichtortskundigen treffen sich 13.30 am Wendehammer in Palingen.   
   (Endpunkt der Straße: "Am Kiebitzmoor"
• Für einen Transport für die, die nicht mehr gut zu Fuss sind, ist gesorgt. 
• Wer für das gemeinsame Buffett etwas mitbringen möchte, sehr gerne! Wir 
transportieren auch das Essen vom Wendepunkt bis zum Kiebitzmoor. 
• Zu Fuß sind das ungefähr 10-15  Minuten.

So 23. August Gottesdienst zum 
Schuljahresanfang um 10 Uhr
Anfänge sollten gefeiert werden – der Beginn der 
Schulzeit, der Beginn einer neuen Klasse, einer Ausbil-
dung oder eines Berufes. Wir laden zu einem heiteren 
Schuljahresanfangsgottesdienst in die Kirche ein. 

Christenlehre mittwochs 15-16 Uhr 
erstes Treffen am 2. September

Der Begriff „Christenlehre“ stammt noch aus der DDR-Zeit. Nachdem dort der 
Religionsunterricht an den Schulen abgeschafft worden war, übernahmen die 
Kirchengemeinden selbst die religiöse Unterweisung der Kinder – und nannten 
sie „Christenlehre“. Seit 1990 gibt es den Religionsunterricht auch in Ostdeutsch-
land wieder als Schulfach. Der vertraute Name „Christenlehre“ ist aber geblie-
ben. 
Heute bezeichnet er ein Nachmittagsangebot der Kirchengemeinde für Kinder 
der 1. bis 6. Klasse. Man könnte auch „Kinderkirche“ dazu sagen. Bei den wö-
chentlichen Treffen wird gesungen, gebetet, gebastelt, gespielt, erzählt und ge-
meinsam über biblische Geschichten geredet. 
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Die Christenlehre in Schönberg ist mittwochs von 15 Uhr bis 16 Uhr im
Katharinenhaus, An der Kirche 12.
Nach Absprache holt Pastorin Schlaberg (Hort)kinder bereits um 14.45 Uhr in 
der Amtsstraße (an der evangelischen Schule) zur Christenlehre ab.
Herzliche Einladung an alle Kinder! Man muss nicht getauft sein, um dabei zu 
sein.

Jubelkonfirmation: 
Sa 5. und So 6. September / Silber, Gold, Diamant, 

Eisen, Gnaden
Am ersten Septemberwochenende lädt die Kirchenge-
meinde herzlich zur Feier der Jubelkonfirmation ein. Alle, 
die vor 25, 50, 60, 65 oder 70 Jahren konfirmiert worden 
sind, feiern als Jubilare an diesem Wochenende ein Wie-
dersehen. Am Sonnabend, 5.9. um 18 Uhr läuten die Glo-
cken zur Andacht in der Kirche und danach ist im Ge-
meindesaal ein erstes Beisammensein geplant. Vor dem Festgottesdienst wer-
den am Sonntag, 6.9. Gruppenfotos gemacht und um 10 Uhr beginnt der Got-
tesdienst, in dem die Jubilare gesegnet werden. 

Eingeladen sind die Konfirmanden der Jahre: 
2001, 1976, 1966, 1961 und 1956. 

Alle, deren Adressen wir ausfindig machen können, erhalten in den nächsten 
Wochen eine Einladung. Melden Sie sich gern im Pfarramt, wenn Sie keine 
Einladung bekommen oder nicht in Schönberg konfirmiert worden sind und an 
der Feier teilnehmen möchten. Auch falls Sie aus der Kirche ausgetreten sein 
sollten, sind Sie herzlich eingeladen. 
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Kurs für Konfirmation 2027 (Hauptkonfirmanden)
Mo 15.30 Uhr Katharinenhaus

Die Gruppe der Jugendlichen, die 2027 konfirmiert wird, hat schon gemeinsa-
me Wochenenden verbracht. Nun beginnen die regelmäßigen Treffen. Es kön-
nen noch gern interessierte Jugendliche dazu kommen – auch wenn ihr nicht 
getauft seid. 
Wir sind montags ab 15.30 Uhr für 90 Minuten zusammen, um über Gott, den 
Glauben, die Kirche und euer Leben zu reden, zu singen, zu spielen und eine 
gute Zeit zu haben. 

Kurs für Konfirmation 2028 (Vorkonfirmanden)
Wer bis zum Sommer 2028 14 Jahre alt wird oder jetzt in 
die 7. Klasse kommt, ist genau im richtigen Alter für den 
nächsten Konfirmandenkurs. 
Ein Info-Treffen ist im Herbst 2026 in Schönberg. Einla-
dungen werden an alle verschickt, deren Adressen in der 
Gemeinde vorliegen – und der genaue Termin steht auch 
im nächsten Gemeindebrief. Wenn ihr nicht wisst, ob die 
Gemeinde eure Adresse hat, ruft gern an – wir schauen 
nach und nehmen euch mit auf in den Verteiler. 
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Termin: 7.-14. August 2026
Ort: Niederlande/Provinz Friesland
Alter: 10 bis 17 Jahre (verteilt auf 3 Altersgruppen)
Kosten: 290,00 €; Geschwister 490,00€

https://www.ejm-wismar.de







8 Laurentius-Bote • 192 • 2026

Kinderseite
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Kirchbau-Förderkreis Schönberg Meckl.

Alles hat seine Zeit – und Schönberg bald wieder eine Kirch-
turmuhr.
Eine Gruppe engagierter Schönbergerinnen und Schönberger 
möchte einen Förderkreis für die Schönberger Kirche ins Leben 
rufen. Dafür werden weitere Mitstreiterinnen und Mitstreiter gesucht, die Inter-
esse haben, sich für den Erhalt und die Unterstützung unserer Kirche einzuset-
zen.
Dabei ist ausdrücklich jede und jeder willkommen – auch ohne Mitgliedschaft 
in der Kirchengemeinde.
Ein erstes besonderes Anliegen ist die historische Kirchturmuhr: Sie soll wieder 
zum Laufen gebracht werden. Dafür möchte der Förderkreis Fördermittel bean-
tragen und Spenden sammeln.
Wer Interesse hat mitzumachen oder mehr erfahren möchte, kann sich gern 
melden:
Daniel Brandt werktags 16-18 Uhr Tel. 0171 9322872
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Dem Schmerz Raum geben

Willkommen in unseren Trauercafés in Grevesmühlen und Wismar
Ich weiß gar nicht, was ich sagen soll – das denken viele 
Menschen, wenn sie Trauernden begegnen. 
Und aus Unsicher- heit ziehen sie sich 
zurück oder mei- den das Thema. 
Aber wer einen geliebten Men-
schen verloren hat, braucht Raum, um 
zu trauern, und Men- schen, die zuhören. 
Die Tränen aushalten können. Oder das 
Schweigen. So einen Ort bieten Trauercafés.  
In Grevesmühlen laden jeweils zwei ausgebildete Trauerbegleiterinnen an je-
dem zweiten Donnerstag im Monat ins Pfarrhaus ein. Bei Kaffee und Kuchen 
treffen sich Menschen, die einen Verlust erlitten haben. Das kann ganz zeitnah 
passiert sein oder schon vor einem 
Jahr oder noch früher. Denn Trauer 
vergeht nicht, sie wandelt sich, und 
manchmal entsteht erst nach länge-
rer Zeit Gesprächsbedarf. Gemein-
sam reden die Gäste von 16 bis 18 
Uhr über ihre aktuelle Situation und 
ein vorbereitetes Thema. Und das ist 
nicht immer nur düster, oft klingt auch 
herzhaftes Lachen aus dem Raum 
nach außen. Denn Trauer ist nicht nur 
schwarz – sie hat viele Facetten, und 
manchmal ist sie rot wie eine Clowns-
nase. Das Trauercafé ist ein ge-
schützter Ort, an dem schöne Erinne-
rungen genauso Platz haben wie Pro-
bleme, skurrile Situationen und die 
Hoffnung auf eine erfüllte Zukunft. 
Man tauscht Erfahrungen aus, es ent-
stehen vielleicht neue Freundschaf-
ten, und manch eine packt den Ruck-
sack und geht den Jakobsweg.  
Das Angebot des Ambulanten Hos-



18 Laurentius-Bote • 192 • 2026 Mitteilungen

pizdienstes Wismar – NWM ist überkonfessionell. Nichts wird gewertet, alles 
Gesagte bleibt im Raum. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Die Teilnahme 
ist kostenlos, kleine Spenden sind willkommen. 
Ein weiteres Angebot eines Trauercafés gibt es in Wismar: das Trost • Zeit 
•Café. Es findet jeden 2. Mittwoch im Monat in der Zeit von 16:00 bis 18:00 Uhr 
in der Papenstraße 2e, in den Räumen das Ambulanten Hospizdienstes, statt. 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an den Ambulanten Hospizdienst 
Wismar-NWM: Koordinatorin Katharina Schulert / Telefon: 01520 7539261
Text: Petra Haase
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MitMenschen unterwegs
Basiskurs für Ehrenamtliche beginnt im September in Gadebusch

Wie können wir dazu beitragen, dass Menschen in unserer Umgebung mit an-
deren in Kontakt kommen und bleiben? Dass unsere Kirchengemeinde ein 
offener, einladender Ort ist und bleibt? Dass in unserer Nachbarschaft niemand 
vereinsamt, sondern dass wir gegenseitig aufeinander achten und dass 
Begegnungen stattfinden?
Diese Fragen bewegen wir bei MitMenschen unterwegs, im Basiskurs für 
Ehrenamtliche. Wer Lust hat, Menschen zusammenzubringen, Projekte anzu-
stoßen oder regelmäßig z.B. ein Hobby zu teilen, der und die ist eingeladen, im 
Basiskurs mitzumachen. Wir wollen Werkzeuge vermitteln und ermutigen, 
Gruppen zu gründen oder zu beleben und Projekte anzustoßen. Gemeinsam 
schauen wir, was gebraucht wird für ein Engagement das Menschen zusam-
menbringt. 
Gleichzeitig machen wir im Basiskurs selbst eine Erfahrung als Gruppe. 
kommen immer wieder zusammen, treten in Austausch, da entsteht Wärme 
und gelegentlich Auseinandersetzung, im gemeinsamen Lachen Entspannung, 
und in jedem Fall tritt Einsamkeit in den Hintergrund!
Der Kurs umfasst zehn Treffen, normalerweise donnerstags von 18 bis 21 Uhr 
und an drei Samstagen von 10 bis 16 Uhr zwischen September 2026 und April 
2027 und findet diesmal in Gadebusch statt. Weitere Information und Anmel-
dung über Bruni Romer (Projektkoordination): begegnungsprojekte@elkm.de 
oder unter 0160 2948 942



Chorwochenende in Friedrichstadt 
Anfang März ist der Chor zu einem Probenwochenende nach Friedrichstadt 
gefahren und hat intensiv Bachs Matthäuspassion einstudiert. Diese soll zum 
Abschluss des Musiksommers am So 20. September aufgeführt werden. Das 
Wochenende hat viel Freude bereitet – Danke an alle, die geplant und gestaltet 
haben.

Pilgern im Sprengel
Gemeinsam unterwegs sein. Die Gemeinden des Sprengel Schönberg hatten 
am Sonntag Lätare (15.3.) zum gemeinsamen Pilgern eingeladen. In der Kir-
che zu Demern sammelten sich die „Pilger“ zur Andacht. Die Sonne schien auf 
die Gruppe, die an den ersten Blüten vorbeizog und sich über den leichten grü-
nen Schimmer im Wald freute. Auf einem Dorfplatz, einem Hügel und am Fluss 
wurden Pilgerandachten gehalten. Lätare – freut euch! An der Gemeinschaft 
im Ort, dem Ausblick vom Berg und der Frische des Wassers konnten sich Kin-
der, Erwachsene und die Hunde erfreuen. Die letzte Station war die Kirche in 
Carlow. Mit dem Lied „All das wünsch ich dir“ ging die Gruppe innerlich gestärkt 
ins Carlower Gemeindehaus, wo zusammen gegessen, getrunken wurde und 
sich die Menschen aus den verschiedenen Gemeinden unseres Sprengels 
weiter austauschten. 
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Kirchenputz
Nach einem langen Winter wurde beim 
Kirchputz von den Emporen und Bän-
ken, dem Altar, der Kanzel und den 
Leuchtern der Staub gefegt und aus 
den Fußmatten geklopft. Mit Staub-
saugern, Putztüchern und viel Elan 
waren die Konfirmandinnen und 
Konfirmanden, Kirchenältesten und 
Gemeindeglieder in der Kirche be-
schäftigt. Zu Ostern ist die geputzte 
Kirche dann wieder genutzt worden für 
den Früh-Gottesdienst und die Ostereiersu-
che beim Familiengottesdienst. 

Osternacht 
In der Nacht von Karsamstag zum Ostersonntag haben die Konfirmandinnen 
und Konfirmanden die „Osternacht“ durchgewacht. Zusammen mit Pastorin 
Schlaberg haben sie in der dunklen Kirche eine Andacht mit Liedern aus Taizè 
gefeiert: „Bleibet hier und wachet mit mir.“ Danach haben die Jugendlichen im 
Gemeindehaus Osterkerzen und Osterkreuze gestaltet. 
Als die Morgendämmerung anbrach, haben sie auf dem Kirchplatz das Oster-
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on, Konzerten oder dem Gemeindefest. Die vielen Küster-Aufgaben sind ohne 
Unterstützung durch die Gemeinde nicht zu bewältigen. Deswegen war es 
schön zu sehen, dass beim Kirchputz viele mitgemacht haben. 
Für mich gehört der Glaube an Gott zum Leben. Besonders mag ich die 
Weihnachtszeit mit ihren Liedern. Ich freue mich als Küster mitzuhelfen, dass 
die Atmosphäre bei Veranstaltungen und Gottesdiensten schön und heilig ist. 

Pfingstmontag – Weite und Licht
Eine leichte Briese wehte von der Ostsee herüber zum Strand von Boltenha-
gen, wo sich die Pfingstmontagsgemeinde aus der ganzen Kirchenregion 
Mecklenburg Nordwest zum Gottesdienst versammelt hatte. An sieben 
Stationen entlang des Strandes las Ortspastorin Kirsten Hoffmann-Busch Tex-
te und gab Impulse für die Gespräche unterwegs von Station zu Station. Die 
Sonne strahlte vom wolkenlosen Himmel, so dass Kinder und Erwachsene 
Schuhe und Strümpfe auszogen, um im kühlen Ostseewasser mitzugehen. 
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Am So 31. Mai wurden in Schönberg konfirmiert
Max Gäde aus Roduchelsdorf
Helena Hagen aus Schönberg
Haylie-Lynn Jörke aus Schönberg
Mayla Lemke aus Niedorf
Friedrich Maxim Pfeiffer aus Schönberg
Leonard Schinkel aus Schönberg
Ole Schippmann aus Schönberg
Aurelia Katharina Schlaberg aus Schönberg
Fiete Tjuri Sommerfeld aus Lindow
Catharina Traulsen aus Schönberg

und am 24.5. in Dassow:
Tilly-Louise Thom aus Groß Siemz
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Seid allezeit fröhlich.
•        1. Thess. 5,16

Aus 
datenschutzrechtlichen Gründen 

erscheinen online 
keine Namen!

! Wenn Ihr Geburtstag im Laurentiusboten nicht erwähnt werden soll, 
geben Sie dem Pfarramt bitte einen entsprechenden Hinweis. 
Diese Seite erscheint nicht in der Online-Version.



Freud & Leid Laurentius-Bote • 192 • 2026 27Freud & Leid

Seid allezeit fröhlich.

Impressum & Herausgeberin: Kirchengemeine Schönberg, Hinterstr. 4, 23923 Schönberg
Texte: Pastorin Wilma Schlaberg bzw. Christoph Minke wenn kein anderer Name genannt ist

Satz & Layout: Thorsten Schlaberg
Fotos: Thorsten Schlaberg, wenn nicht anders angegeben

Druckerei: Gemeindebriefdruckerei, 29393 Groß Oesingen
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 
15. August 2026
Auflage: 1000 Stück. • Unser Gemeindebrief erscheint 1/4-jährlich und wird kostenlos von 
ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern sowie den Kornfirmandinnen und Konfirmanden der  
Kirchengemeinde verteilt. Vielen Dank!

Ps 91,11



Ev.-Luth. Kirchengemeinde Schönberg
Hinterstr. 4, 23923 Schönberg
www.kirche-mv.de/schoenberg

Pastorin Wilma Schlaberg
☎ 038828 – 21587
E-Mail schoenberg@elkm.de

E-Mail friedhof-schoenberg@elkm.de

• Friedhofsverwaltung
Frau A. Schlünz
Hinterstr. 4
☎ 038828 – 34751     Fax 038828 – 34750 

Telefonzeit Fr 09-10 Uhr 
Bürozeit Fr 10-12 Uhr

• Friedhofswärter
Herr R. Moselewski☎ 01525 2857680  Mo-Fr 7-16 Uhr

• 2. Vorsitzende Kirchengemeinderat
Petra Tilse ☎ 0178 2394537

• Friedhof   Ratzeburger Straße

• Küster
Frank Tonhäuser ☎ 0152 01011600

◇  Gottesdienste im Pflegeheim
◇  Pilgerschlafplätze / mindestens 

1 Tag vor Anreise anmelden

• Kirchenmusiker
Christoph D. Minke ☎ 038828-23196
post@schoenberger-musiksommer.de

• Bastel- & Handarbeitskreis
Frau L. Zamzow ☎ 038872 – 520131

☎ 038828-23196

• Kirchbau Förderkreis Schönberg Meckl.

Daniel Brandt 
werktags 16-18 Uhr  

☎ 0171 9322872

• Ansprechpersonen für Prävention 
Frau U. Rathke ☎ 0157 32187500
Frau A. Scherz ☎ 0162 8778698

• Kurrende / Kinder Singgruppe ab 6 J.
Frau B. Selck
kurrende@schoenberger-musiksommer.de

• Gemeindezentrum Katharinenhaus
An der Kirche 12 / Die Räume können für priva-
te und soziale Zwecke (einmalig oder regelmä-
ßig) gemietet werden. Weitere Infos im Pastorat 
s.o.

• Bankverbindung 
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Schönberg
DE58 5206 0410 000 538 0812  
GENODEF1EK1

Weitere Kontakte

• Diakonie-Sozialstation, Lübecker Straße 26 A, ☎ 038828-24452
• Ev. Kindertagesstätte „Kirchenmäuse“, An der Kirche 3, ☎ 038828-34826
• Ev. Kindertagesstätte „Am Karpfenteich“, Heinrich-Behrens-Weg 1, ☎ 038828-799040
• Ev. Inkl. Grundschule An der Maurine, Amtsstr.1, ☎ 038828-34890
• Schulverein Ev. inkl. Grundschule An der Maurine, Carina / foerderverein-eis@web.de

• Wege aus der Depression, Kontakt: F.B. ☎ 038872-584713 / serotonin@online.de / Link

• Freundeskreis der Kirchenmusik e. V., freundeskreis@schoenberger-musiksommer.de
• Schönberger Musik und Kunst e.V., post@schoenberger-musiksommer.de

Blaues Kreuz Wege aus der Sucht, Kontakt: Andree Becker,☎ 0172 1874049
CliC – clean is cool Kontakt: Herr Bäuerle☎ 0171 4373018

• Ev. Kinder- und Jugendwerk
Mecklenburg www.ejm.de
Propstei Wismar www.ejm-wismar.de 

weitere Links finden sie auf unserer Webseite

Ansprechpartner in der Kirchengemeinde28 Laurentius-Bote • 192 • 2026

vCard 
lies mich ein !

Whatsapp-Kanal 
abonnieren

TelefonSeelsorge – Anonym. Kompetent. Rund um die Uhr.
Ihr Anruf ist kostenfrei.☎ (0800) 111 0 111 oder ☎ (0800) 111 0 222

https://kirche-mv.de/schoenberg/angebot/wege-aus-der-depression

